2. Übungsaufgabe: 28. November 2006

Gruppe: Muschlin, Piroutz, Traxler


Reinigung von Edelstahltanks

Gruppe: Muschlin, Piroutz, Traxler

Thema: Arbeitsanweisung 

Einleitung:

· Arbeitsanweisungen sind arbeitsplatzbezogene Vorgaben (Was ist in welcher Reihenfolge zu tun?) und besitzen im Wesentlichen den Charakter von Checklisten.

· Der Einsatz einer Arbeitsanweisung ist sinnvoll, wenn trotz Erfahrung und Qualifikation des Mitarbeiters wiederholt dieselben Fehler gemacht werden.

· Eine Arbeitsanweisung regelt detailliert, wie bestimmte Arbeitsaufgaben durchzuführen sind. Sie sind an einen bestimmten Prozess bzw. ein Produkt oder einen Arbeitsplatz gebunden. Sie sind ein Hilfswerkzeug für jeden Mitarbeiter, damit er seine Aufgaben qualitätsgerecht erfüllen kann. Die einzelnen Arbeitsschritte werden häufig in Flussdiagrammen oder in einer Art Checkliste festgehalten.

· Eine Arbeitsanweisung beschreibt detailliert die verbindliche Ausführung eines bestimmten Arbeitsablaufs (Workflow) oder einer bestimmten Aufgabe.

· Üblich sind Arbeitsanweisungen vor allem im Rahmen des Qualitätsmanagments, damit bestimmte Abläufe einheitlich und möglichst fehlerfrei durchgeführt werden.

· Als Unternehmen kann man selber festlegen, wie eine Arbeitsanweisung auszusehen hat.

· Arbeitsanweisungen eignen sich auch als gute Grundlage für die Einarbeitung neuer Mitarbeiter.

Wenn der Inhalt/Ablauf der Arbeitsanweisung richtig formuliert ist, können bei Nichterfüllung Ermahnungen und Abmahnungen bis hin zur verhaltensbedingten  Kündigung ausgesprochen werden. Außerdem dienen Arbeitsanweisungen auch stets der Pflegequalität einer Einrichtung ( zB Edelstahltanks). Wenn Arbeitsanweisungen vorliegen, wissen Mitarbeiter, was in den einzelnen Arbeitsschritten festgelegt wird.

Konzept der Selbstkontrolle

Betrieb:

....................................................................................................................................

....................................................................................................................................

Datum: ...............................

Reinigungskonzept
· Rebler:

· Presse:

· Pumpen / Schläuche:

 Bemerkungen

· Tanks / Weinbehälter

· Abfüllung:

· Etikettiermaschine:

· Betriebsspezifische Eigenheiten:

Verantwortlich:
...........................

Arbeitsanweisung
Dienstag, 28.11.2006

Reinigung von Edelstahlbehältern

_________________________________________________________________________
Prinzip:

■ nach Entleerung der Behältnisse erste Vorreinigung mit dem Wasserschlauch

■ abnehmen aller Ventile und Dichtungen

■ grobe Verunreinigungen mit einer Bürste reinigen

■ verschließen aller Türen und mit 100 Liter Wasser füllen

■ Reinigungsvorrichtung oben einhängen, mit einer Pumpe verbinden und einschalten

■ obere Türe mit einer Kunststofffolie abdecken – Spritzschutz für benachbarte Tanks

■ Wichtig: beim Hantieren mit Chemikalien sind stets Schutzhandschuhe und Schutzbrille zu tragen

■ ein Messbecher/5000 Liter Lauge in einem 10 Liter Kübel auflösen und in den Tank zugeben

■ 10 min zirkulieren lassen

■ Tank auslassen und mit dem Schlauch kurz ausspritzen

■ verschließen der Türen und mit 100 Liter Wasser füllen

■ ein Messbecher/5000 Liter Zitronensäure in einem 10 Liter Kübel auflösen und in den Tank zugeben

■ 10 min zirkulieren lassen

■ Tank auslassen und mit dem Schlauch kurz ausspritzen – optische Endkontrolle, hartnäckige Verunreinigungen mit einer Bürste reinigen

■ Wichtig: Ventile auf eventuelle Verschmutzungen kontrollieren (speziell Kugelventile)

■ Dichtungen und Ventile wieder montieren

■ Tank ist bereit zu Wiederbefüllung

_________________________________________________________________________
Tanknummer: T5, T8, T12

_________________________________________________________________________
Hinweis:

Bei erledigter Reinigung bitte um Bekanntgabe der sauberen Edelstahltanks und Kennzeichnung derer am Tankboard.
--------------------------

Unterschrift, Datum
	
	Arbeitsanweisung für die Reinigung von Edelstahltanks
	

	Ziel
	Entfernung von Geläger und Weinstein sowie eventuell bestehender mikrobieller Verunreinigungen als Vorbereitung für die (Wieder)befüllung von Edelstahltanks mit Most oder Wein

	Schwerpunkte
	Befreien der äußeren und inneren Tank-Oberflächen von sichtbaren bzw. fühlbaren Verunreinigungen

Reinigung des Tankdeckels sowie der Dichtung

Reinigung der Armaturen des Klar- und Trubablaufes sowie des Kosthahnes

	Hilfsmittel
	Wasserschlauch, Hochdruckreiniger, Bürste, Spritzwasserfeste Kleidung und wasserfestes Schuhwerk, Wasserschieber, sterile Schuhüberzieher (Laborbedarf), Schutzbrille, Gummi-Handschuhe, Pumpe und Schläuche, ev. Behältnis für Geläger

	Prozess
	1. Reinigung der äußeren Tankoberfläche mit Wasserschlauch (nicht mit Hochdruckreiniger) unter Berücksichtigung folgender Punkte:

· Der Durchführende hat sich zu vergewissern, dass auf keinen Fall Spritzwasser in Lesegut, Most oder Wein (in benachbarten Tanks oder Bottichen) gelangt und dagegen geeignete Massnahmen zu treffen (z.B. durch Abdecken mit Planen, Aufsetzen von Deckeln auf Spunde). Er hat auch darauf zu achten, dass kein Spritz-/Reinigungswasser in bereits gereinigte/saubere leere Behälter gelangt.

· Die Aussenreinigung hat bei geschlossenen Kugelhähnen des Klar- bzw. Trubablaufes sowie des Kosthahnes zu erfolgen. Diese werden nach Aussenflächen-Reinigung mit dem Wasserschlauch grob gereinigt.

      2.    Reinigung des Tankdeckels:

· Entfernen der Dichtung

· Reinigung des Tankdeckels mit dem Hochdruckreiniger: Der Deckel wird separat gereinigt. Dazu wird er in ein Schaffel gelegt und mit dem Hochdruckreiniger gereinigt. Die Dichtung wird händisch bzw, unter Zuhilfenahme einer Bürste von Weinstein u.ä. unter fliessendem Wasser befreit.

         3. Reinigung des Tank-Inneren:

· Säubern der Tankinnenseiten mit Wasser 

· Verwendung dazu Hochdruckreiniger 

· Mechanische Weinsteinentfernung mittels Hochdruck und Büsten. 

· Ausspülen der Kugelhähne, Abflüsse und Kosthahn

· Auswaschen bis das Waschwasser völlig klar abrinnt – je nach Tankart unterschiedliche Dauer. Visuelle und taktile

· Sauberkeitskontrolle!

· Abziehen des restlichen Wassers – offenlassen der Tanks zum Abtrocknen lassen

· Bei Abtrocknen lassen – verhindern dass sich erneut Schmutz oder Staub in den Tanks anlagern kann – abdecken

· Falls sich Geläger im Tank befunden hat – Behältnis für des Auffangen desjenigen bereitstellen und dann fachgerecht entsorgen.

· Nachdem der Tank ausgetrocknet ist – fachgerechter Verschluss mit dem gereinigten Tankdeckel

· Festhalten der durchgeführten Tätigkeit im Arbeitsprotokoll  -  mit Angabe der Arbeitszeit, Datum und Unterschrift



	Wer 
	Personen die im Keller beschäftigt sind. Personen welche zum Zeitpunkt der Notwendigkeit dieser Tätigkeit nicht anderweitig beschäftigt sind.
	
	
	
	

	Kontrolle
	Die Durchführung der Kontrolle dieser Tätigkeit wird vom Kellermeister übernommen. Der Kellermeister überprüft auch das Arbeitsprotokoll 
	
	
	
	


